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 Lob(en) tut gut! 

M it Erstaunen lese ich in 
der Tageszeitung von ei-

ner „Schulterklopfmaschine“. Ich 
muss schmunzeln. Denn wer 
hat‘s erfunden? Die Schweizer 
natürlich! Der Dorfpräsident ei-
nes kleines Dorfes hatte die welt-
weit erst Idee, weil er der Mei-
nung ist, dass zu viel kritisiert 
und zu wenig gelobt wird. An-
statt des uralten rustikalen Mo-
dels „Nicht geschimpft ist Lob 
genug!, soll den Menschen hier-
mit nun wieder mehr Anerken-
nung und Wertschätzung entge-
gengebracht werden. Die Idee 
dieser Maschine ist nicht 

schlecht, doch ersetzt sie keines-
wegs die menschliche Zuwen-
dung. Es ist lustig, dass zum Bei-
spiel die supermoderne Kaffee-
maschine, die es schon für das 
traute Heim zu kaufen gibt oder 
als Kaffeeautomat in größeren 
Firmen gute Laufe verbreitet, ein 
freundliches „Bitte schön!“ nach 
der Zubereitung des gewünschten 
Getränks von sich gibt!  

Aber keine künstliche Intelligenz 
kann ein persönliches „Das hast 
du toll gemacht!“ oder „Du bist 
spitze!“ ersetzen. Ich freue mich 
immer über positive Rückmel-

dungen. Es ist gar nicht so 
schwer. Springen wir doch mal 
über unseren Schatten und loben 
öfter mal. Es reicht schon ein 
bewundernder Blick, ein Lächeln 
mit einem „Du bist klasse!“ oder 
ein einfaches „Das Essen 
schmeckt heute lecker!“. 

Ein ehrliches Gönnen und Mit-
freuen erhellen übrigens nicht 
nur die Welt dessen, den ich lo-
be. Seine Freude kehrt postwen-
dend zu mir zurück. Wen will ich 
heute mit einem Lob überra-
schen? Ein Familienmitglied, den 
hilfsbereiten Nachbar, die 
freundliche Kollegin? Gelegen-

(Fortsetzung auf Seite 2) 
 Aus dem Inhalt: Männerballett im Medienrummel  -  Nachlese zu den 
Prunksitzungen  mit Bilderseiten  -  Kommunionkinder-Vorstellung 



2 

Impressum: 

Erscheinungsweise monatlich. 
Auflage 250  

Exemplare. Verantwortlich für 
Text und Inhalt: Ansgar Büttner, 
Mittlere Dorfstr. 15, 97618 War-
golshausen 

Tel. 09762-7126. E-Mail:     
ansgar.buettner@t-online.de 

Foto Titelseite:  Peter Weide-
mann, Pfarrbriefservice 

heiten gibt es viele, ein Versuch 
ist es wert, kann ich aus eigener 
Erfahrung sagen, denn Lob und 
Loben tut gut! 

MartinaÊLiebhäuser-Haggen-MüllerÊ

inÊ „AllesÊ hatÊ seineÊ Zeit“,Ê Benno-

Verlag 

(FortsetzungÊvonÊSeiteÊ1) 

Caritas-Frühjahrssammlung 

M enschen mit finanziellen Sorgen, Menschen, die nicht mehr 
weiter wissen und Menschen, die nicht allein sein wollen, 

wenden sich hilfesuchend an kirchliche Anlaufstellen. Manchmal 
reicht ein gutes wort. Oft ist es die direkte unbürokratische Hilfe 
unmittelbar vor Ort. Die Beratungs– und Unterstützungsangebote 
im Bistum Würzburg stehen grundsätzlich allen Menschen offen. 
Viele Dienste werden oft aus Kirchen– und Spendenmitteln finan-
ziert. Helfen Sie uns mit einer Spende, diese wichtigen Angebote  
aufrecht zu erhalten, um Menschen in Not ein würdiges Leben zu 
ermöglichen. Spenden Sie hilfsbedürftigen Menschen ein wenig 
Zuversicht. Herzlichen Dank. Spenden können an die Kath. Kir-
chenstiftung Wargolshausen (IBAN: DE94 790 691 050 002 127 
474) und an die Kath. Kirchenstiftung Junkershausen (IBAN: DE73 
790 691 650 102 115 646)  überwiesen werden. Vielen herzlichen 
Dank! 

Bußgottesdienst 

H erzliche Einladung zum 
Bußgottesdienst am Sonn-

tag, 5. März 2023 um 18.00 Uhr 
in Wargolshausen 

Lebensmittelspenden gesucht 

N achdem die Kapazitäten der „Tafel“ in Bad Neustadt er-
schöpft sind,  unterstützt auch der Caritasverband bedürftige 

Personen/Familien. In Abstimmung mit der „Tafel“ werden zwar 
Lebensmittel von Supermärkten geholt und  an rund 120 
„Berechtigte“ ausgegeben, allerdings ist der Bedarf größer. Deshalb 
ist eine Lebensmittelsammlung in den Pfarrgemeinden vorgesehen, 
an der sich auch Wargolshausen beteiligen wird.  Haltbare Lebens-
mittel (auch wenn das Mindesthaltbarkeitsdatum abgelaufen ist) wie 
Mehl, Zucker, Nudeln, Reis, Tee, Kaffee, Milch Konserven und 
Hygieneartikel können bis zum 11. März im Pfarrheim-Foyer abge-
legt werden.  
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Info-VeranstaltungÊNahwärmeÊamÊ15.ÊMärz 

VorstellungÊderÊKomunionkinderÊamÊ19.ÊMärz 

S eit  Mitte November laufen 
die Vorbereitungen für die 

Erstkommunion. Aufgrund der 7 
Kinder aus dem Ort, ist Wargols-
hausen in diesem Jahr einer der 
drei Gemeinden mit Erstkommu-
nionfeiern in der Pfarreienge-
meinschaft. Vorbereitet und 
durchgeführt werden die Grup-
penstunden von den Eltern. Pas-
toralreferentin Regina Werner 
steht in engem Kontakt mit den 
Müttern und begleitet die Vorbe-
reitung mit Ratschlägen, Infor-
mationen und entsprechenden 
Materialien. Auch Elternabende 
mit Pfarrer Leo Brand haben be-
reits stattgefunden, so dass insge-
samt eine gute Basis für die Erst-
kommunionkinder geschaffen 
wurde. Kindgerecht werden die 
Informationen übermittelt. Mit  
Hilfe von Bastelangeboten, Er-

kundungen und Aufgabenstellun-
gen. Der Tag der Erstkommunion 
ist in Wargolshausen der Sonn-
tag, 30. April. Im Rahmen des 
Sonntagsgottesdienstes am Sonn-
tag, 19. März werden die Kinder 
vorgestellt. Jasper Schmitt, Jonas 
Kirchner, Lutz Halbig 

(Hollstadt), Marie Schmitt, Noah 
Wagner, Sophie Schrenk und Len 
Marschall werden zum ersten 
Mal die Kommunion empfangen. 
Außerdem wird am 16. April 
Alois Reimann aus Wargolshau-
sen in Hollstadt  

D ie Erhebungsbögen sind zurück. Derzeit ist ENER-
PIPE dabei, die Daten auszuwerten. „Damit ist es 

möglich“, so Stefan Hippeli, „ein erstes Gefühl für die entste-
henden Kosten zu bekommen“. Endgültig ist dies sicher noch 
nicht, weil in einem zweiten Schritt alle diejenigen, die sich 
einen Anschluss an das Nahwärmenetz vorstellen können, ein 
schriftliche Interessensbekundung abgeben müssten. Immer 
noch nicht verbindlich. Aber das Projekt wird dann schon 
konkreter. Denn parallel dazu wird auch die Betreiberform 
geprüft. Aktuell sieht es danach aus, dass eine Genossen-
schaft gegründet wird. Wer sich eine Mitarbeit vorstellen 
kann, wird gebeten, sich mit Eckhard Heise, Tel. 09762-
6523, in Verbindung zu setzen. Aber Näheres soll auf einer 2. 
Infoveranstaltung im Haus des Gastes am 

Mittwoch,Ê15.ÊMärzÊ2023,Ê19.00ÊUhr 

bekanntgegeben werden. Dazu sind alle, die bisher einen Er-
hebungsbogen abgegeben haben, aber auch alle, dem Nah-
wärmeprojekt offen gegenüber stehen, herzlich eingeladen. 

FotoÊoben:ÊÜbergabestationÊinÊeinemÊHaushaltÊinÊ
RiedenÊbeiÊWerneck 
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Kinderkirche in der Faschingszeit 

Ministranten  verabschiedet 

 

E s sind schon ein paar Tage 
vergangen, seit Luis Che-

vallier und Marlene Kirchner aus 
dem Ministrantendienst verab-
schiedet wurden. Ministrantenbe-
auftragte Jutta Scherl dankte 
nämlich bereits am Dreikönigs-
tag den beiden für ihren langjäh-
rigen Dienst. Denn der 17jährige 
Luis und die 16jährige Marlene 
sind seit acht bzw. seit sechs Jah-
ren  als Minis aktiv. Jutta Scherl  
verabschiedete die beiden mit 
einem kleinen Geschenk und 
Pfarrer Brand brachte seine Hoff-
nung zum Ausdruck, dass in ei-
ner „Notsituation“ Luis und 
Marlene auch noch einmal ein-
springen werden. Die Personal-
decke wird dünn, räumte Jutta 
Scherl ein und  brachte gleichzei-
tig ihre Hoffnung zum Ausdruck, 
dass sich die diesjährigen Erst-
kommunionkinder für den Mi-
nistrantendienst begeistern las-
sen. Wobei Luis ja noch als Lek-

tor auch weiterhin zur Verfügung 
stehen wird. Luis Chevallier war 
es auch, der das Mikrofon ergriff 
und seinen Dank an Jutta zum 
Ausdruck brachte: „Du warst 
immer für uns da, wenn wir et-

was gebraucht haben“, so der 
17jährige. Und er zeigte sich er-
freut über das Verständnis der 
Ministrantenbeauftragten, wenn 
einmal etwas nicht so gut gelau-
fen ist. 

W enn schon Wargolshau-
sen ganz vom Fasching 

geprägt ist, kann das durchaus 
auch bei der Kinderkirche zum 
Ausdruck kommen. Und so ka-
men die Mädchen und Buben 
kostümiert und ließen sich das 
Wort Gottes kindgerecht präsen-
tieren. Verena Wicht hatte dies-
mal die Vorbereitung übernom-
men. So sangen und beteten die 
Kinder mit ihren Eltern und 
machten deutlich, dass man auch 
in den Faschingstagen Gottes-
dienst feiern kann.  Foto: Verena Wicht 
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MännerballettÊimÊMedienfocus 

A lsÊ dasÊ MännerballettÊ sichÊ
beiÊderÊerstenÊPrunksitzungÊ

zumÊ SchlussbildÊ formierte,Ê warÊ
dieÊ BegeisterungÊ imÊ SaalÊ groß.Ê
NichtÊ nurÊ wegenÊ derÊ choreogra-
fischÊ undÊ tänzerischÊ gutenÊ Leis-
tungÊ derÊ Tanzgruppe,Ê sondernÊ
auch,ÊweilÊ derÊ aufÊ denÊRollstuhlÊ
angewieseneÊ KilianÊ SchmittÊ inÊ
denÊ TanzÊ eingebundenÊ wordenÊ
war.ÊWasÊdannÊfolgte,ÊhättenÊwe-
derÊdieÊjungenÊMänner,ÊnochÊdieÊ
dreiÊ TrainerinnenÊ LeaÊ Niessner,Ê
JanaÊ ScherlÊ undÊ JaninaÊBorchertÊ
erwartet.ÊDennÊeinÊ richtigerÊMe-
dienhypeÊ wurdeÊ ausgelöst.Ê Zu-
nächstÊ berichteteÊ dieÊ Main-PostÊ
inÊ ihremÊ FrankenteilÊ inÊ großerÊ
Aufmachung,Ê dannÊ meldeteÊ sichÊ
SAT1-Bayern.Ê„AlsÊRollstuhlfah-
rerÊ beimÊ Männerballett“Ê über-
schriebÊdieÊMain-PostÊ ihrenÊBei-
tragÊmitÊ demÊ vierspaltigenÊ Foto.Ê
ImÊ RahmenÊ derÊ geführtenÊ Inter-
viewsÊwurdeÊ zwarÊ deutlich,Ê dassÊ
InklusionÊ heuteÊ selbstverständ-
lichÊseinÊsollte,ÊdassÊaberÊdieÊPra-
xisÊ ÊhäufigÊnochÊandersÊaussieht.Ê
DasÊ wirdÊ auchÊ ausÊ denÊ zahlrei-
chenÊ LeserkommentarenÊ inÊ derÊ
Main-PostÊ deutlich.Ê „Inklusion,Ê
darüberÊwirdÊüberallÊgesprochen,Ê
aberÊ fastÊ NiemandÊ setztÊ sieÊ um.Ê
MeinÊ Respekt!!!“Ê schreibtÊ bei-
spielsweiseÊ einÊ LeserÊ unterÊ demÊ
SynonymÊ„Lagerkoller“Ê. 

FürÊdieÊMännerÊimÊMännerballettÊ
istÊdieÊBühnenarbeitÊmitÊKilianÊinÊ
seinemÊzurÊLokomotiveÊ„Emma“Ê
umgebautenÊ RollstuhlÊ einÊ StückÊ
NormalitätÊ geworden.Ê AuchÊ
wennÊ allenÊ klarÊ ist,Ê dassÊ KilianÊ
nichtÊ alleÊ SchritteÊ mitmachenÊ
kann.Ê DasÊ istÊ sichÊ auchÊ demÊ
20jährigenÊ FachoberschülerÊ be-
wusst,Ê aberÊ erÊ gibtÊ auchÊ inÊ demÊ

Main-Post-InterviewÊ unumwun-
denÊzu,ÊdassÊerÊsichÊinÊderÊGrup-
peÊ wohlfühlt.Ê UndÊ erÊ zeigtÊ sichÊ
auchÊzufrieden,ÊdassÊerÊKumpelsÊ
hat,Ê dieÊ ihnÊ mitnehmen.Ê AuchÊ
wennÊesÊzumÊ„Puma-Käfig“,ÊdemÊ
UmkleideraumÊ desÊ Männerbal-

lettsÊ46ÊStufenÊsind.Ê„HoffentlichÊ
machtÊ dasÊ BeispielÊ vonÊ HerrnÊ
SchmittÊundÊseinerÊGruppeÊande-
renÊMenschenÊMut,Ê dieÊ sichÊ dasÊ
vielleichtÊ nochÊ nichtÊ trauen“,Ê
schreibtÊ einÊ andererÊ LeserÊ imÊ
OnlineforumÊderÊHeimatzeitung. 
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1. Mi Hl. Albin, Bischof 
Wol 8.30 Uhr MF 

2. Do Sel. Engelmar, Märtrer, Hl. Angela vom Kreuz 
Heu 8.30 Uhr MF 
Wa 18.00 Uhr Kreuzweg-Andacht 

3. Fr Hl. Teresa, Eustochio  -  Weltgebetstag der Frauen 
Ho 18.00 Uhr Wort-Gottes-Feier zum Weltgebetstag der Frauen 
Wol 18.00 Uhr Wort-Gottes-Feier zum Weltgebetstag der Frauen 
 anschl. jeweils gemütliches Beisammensein mit Verkostung  
Wa 18.00 Uhr Hl. Amt f. Christina Lisik u. Erich u. Peta Büttner 
   Hl. Amt f. Verst.d.Fam. Büttner, Müller, Reinhart,  
   Arach u Lisik 

4. Sa Hl. Kasimir, Königssohn 
Ju 10.00 Uhr Eucharistische Anbetung (bis 17.00 Uhr) 
Ho 18.00 Uhr VAM 
Wa 18.00 Uhr VAM zur Danksagung 
   VAM f. Luise Stuhl 
   VAM für Adolf u. Rosa Müller 
   VAM f. Engelbert u. Paula Müller 

   VAM f. Frank Helmerich u. Angeh. 

5. So 2. Fastensonntag 
Ju 8.30 Uhr H. Amt f. Paul, Hildegard u. Michael Müller 
   Hl. Amt f. Justin u. Anni Müller 
Uns 10.00 Uhr MF 
Heu 10.00 Uhr MF 
Ho 13.30 Uhr Rosenkranz 
Heu 14.00 Uhr Rosenkranz 
Wa 18.00 Uhr Bußgottesdienst in der Fastenzeit  

6. Mo Hl. Fridolin v. Säckingen Mönch 
Wa 18.00 Uhr Totengebet für Wolfgang Hemmerling 
Heu 18.00 Uhr  MF 

7. Di Hl. Perpetua u. Hl. Felizitas, Märtyrinnen 
Wa 14.00 Uhr Requiem mit anschl. Urnenbeisetzung von Wolf 
   gang Hemmerling 
Uns 18.00 Uhr MF 

8. Mi Hl. Johannes v. Gott, Ordensgründer 
Wol 8.30 Uhr MF 
Ho 16.00 Uhr Versöhnungsfest im Rahmen der Erstkommunion- 
   Vorbereitung 

9. Do Hl. Franziska v. rom Hl. Bruno v. Querfurt 
Heu 8.30 Uhr MF 
Uns 16.00 Uhr Versöhnungsfest im Rahmen der Erstkommunion- 
   Vorbereitung 

10. Fr Hl. Simon v. Lipnica, Ordenspriester 
Heu 18.00 Uhr Wort-Gottes-Feier zum Weltgebetstag der Frauen  
   im Pfarrheim mit anschl. Beisammensein 
Wa 18.00 Uhr Kreuzweg-Andacht 

11. Sa Hl. Rosine, Märtyrin 
Ju 10.00 Uhr Eucharistische Anbetung (bis 17.00 Uhr) 
Heu 18.00 Uhr VAM 
Wol 18.00 Uhr VAM 

5. März 2023 

In jener Zeit nahm Jesus Petrus, 

Jakobus und dessen Bruder Jo-
hannes beiseite und führte 
sie auf einen hohen Berg. 
Und er wurde vor ihnen 
verwandelt; sein Gesicht 
leuchtete wie die Sonne 
und seine Kleider wurden 
weiß wie das Licht. Und sie-
he, es erschienen ihnen 
Mose und Elija und redeten 
mit Jesus  

Jesus antwortete ihr: Wer 
von diesem Wasser trinkt, 
wird wieder Durst bekom-
men; wer aber von dem 
Wasser trinkt, das ich ihm 
geben werde, wird niemals 
mehr Durst haben; viel-
mehr wird das Wasser, das 
ich ihm gebe, in ihm zu ei-
ner Quelle werden, deren 
Wasser ins ewige Leben 
ießt.  

2. Fastensonntag 

Matthäus 17,1-19 

12. März 2023 

3. Fastensonntag 

Johannes 4,5-42 
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12. So 3. Fastensonntag 
Wa 8.30 Uhr Hl. Amt f. Berthold Harth u. Willibald Reuß 
   Hl. Amt f. Rosa Warmuth, Jtg. 
   Hl. Amt f. Ludwig Warmuth u. Angeh. 
   Hl. Amt f. Schw. Scholastika u.Godefrieda u. Eltern 
   Hl. Amt f. Pfr. Günter Fiegler 
Uns 10.00 Uhr MF 
Ho 10.00 Uhr MF 
Ho 13.30 Uhr Rosenkranz 
Heu 14.00 Uhr Rosenkranz 

13. Mo Hl. Leander, Erzbischof 
Ho 18.00 Uhr MF 
Wa 18.00 Uhr Fatima-Rosenkranz 

14. Di Hl. Mathilde, Gemahlin von König Heinrich I. 
Uns 18.00 Uhr MF 

15. Mi Hl. Klemens Maria Hofbauer, Ordenspriester 
Wol 8.30 Uhr MF 
Ju 13.30 Uhr Rosenkranz u. Beichtgelegenheit 
Ju 14.30 Uhr Hl. Amt zu Ehren des Hl. Josef 
Ju 15.30 Uhr Eucharistische Anbetung und Beichtgelegenheit 

16. Do Hl. Heribert, Erzbischof v. Köln 
Heu 8.30 Uhr MF 
Wa 18.00 Uhr Kreuzweg-Andacht 

17. Fr Hl. Gertrud, Äbtissin, H. Patrick, Bischof 
Wa 18.00 Uhr Hl. Amt f. Robert Heid u. Maria Fuchs 
   Hl. Amt zu Ehren des Hl. Josef 
   Hl. Amt f. Hugo u. Hedwig Müller 
   Hl. Amt nach Meinung 

18. Sa Hl. Cyrill von Jerusalem, Bischof 
Ju 10.00 Uhr  Eucharistische Anbetung (bis 17.00 Uhr) 
Uns 18.00 Uhr VAM 

19. So 4. Fastensonntag (Laetare) 
Heu 8.30 Uhr MF 
Wa 10.00 Uhr Hl. Amt f. Getrud u. Emil Büttner 
   Hl. Amt f. Konrad und  Marga (Jtg.) Müller 
   Hl. Amt f. Otmar Stuhl 
   Hl. Amt f. Hildegard Büttner 
   Hl. Amt f. Winfried Müller 
   2. Seelenamt f. Olga Kießner 
   Vorstellung der Kommunionkinder 
Ho 10.00 Uhr MF, anschl. Tauffeier 
Wol 10.00 Uhr Wort-Gottes-Feier 
Ho 13.30 Uhr Rosenkranz 
Heu 14.00 Uhr  Rosenkranz 

20. Mo Hl Josef, Bräutigam der Gottesmutter 
Ho 18.00 Uhr MF 
Wa 18.00 Uhr Andacht zu Ehren des Hl. Josef 

21. Die Hl. Jakobus d. Bekenner, Märtyrer 
Uns 18.00 Uhr MF 

 

25. März 2023 

.  19. März 2023 

4. Fastensonntag  
Johannes 9,1-41 

Der Engel trat bei ihr ein 
und sagte: Sei gegrüßt, du 
Begnadete, der Herr ist mit 
dir. Sie erschrak über die 
Anrede und überlegte, was 
dieser Gruß zu bedeuten 
habe. Da sagte der Engel 
zu ihr: Fürchte dich nicht, 
Maria; denn du hast bei 
Gott Gnade gefunden. Sie-
he, du wirst schwanger 
werden und einen Sohn 
wirst du gebären; dem 
sollst du den Namen Jesus 
geben.  

Verkündigung des 
Herrn 

Lukas 1,26-38 

 

Als er dies gesagt hatte, 
spuckte er auf die Erde; 
dann machte er mit dem 
Speichel einen Teig, strich 
ihn dem Blinden auf die 
Augen und sagte zu ihm: 
Geh und wasch dich in 
dem Teich Schiloach! Das 
heißt übersetzt: der Ge-
sandte. Der Mann ging fort 
und wusch sich. Und als er 
zurückkam, konnte er se-
hen.  
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22. Mi Hol. Lea, Witwe 
Wol 8.30 Uhr MF 

23. Do Hl. Turibio v. Mongrovejo, Bischof 
Heu 8.30 Uhr MF 

24. Fr Hl. Katharina v. Schweden, Tochter der Hl. Birgitta 
Wa 18.00 Uhr Kreuzwegandacht 

25. Sa Verkündigung  des Herrn 
Ju 10.00 Uhr Eucharistische Andacht (bis 17.00 Uhr) 
Ju 18.00 Uhr Hl. Amt f. Verst.d.Fam.Haas u. Eckert 
   Hl. Amt f. Gebhard u. Basilissa Warmuth 

26. So 5. Fastensonntag 
Ho 8.30 Uhr MF 
Wa 8.30 Uhr Wort-Gottes-Feier 
Heu 10.00 Uhr Wort-Gottes-Feier 
Wol 10.00 Uhr MF 
Ho 13.30 Uhr Rosenkranz 
Heu 14.00 Uhr Rosenkranz 

27. Mo Montag der 5. Fastenwoche 
Ho 19.00 Uhr MF 

28. Di Hl. Sebastian, Bischof, Hl. Guntram, Frankenkönig 
Uns 19.00 Uhr MF 

29. Mi Hl. Ludolf, Bischof 
Wol 8.00 Uhr MF 

30. Do Hl. Leonhard, Murialdo, Ordensgründer 
Heu 8.00 Uhr MF 
Wa 19.00 Uhr Kreuzweg-Andacht 

31. Fr Hl. Kornelia, Hl. Benjamin 
Wa 19.00 Uhr Hl. Amt f. Renate Moritz u. Angeh. 
   Hl. Amt f. Wolfgang Reinhart u.verst.Eltern 
   Hl. Amt f. Thomas Then 
   Hl. Amt f. Agnes u. Leo Müller 
 
 

26. März 2023 

5. Fastensonntag 

Johannes 11,1-45 

BetenÊwirÊfürÊalle,ÊdieÊanÊVerlet-

zungenÊleiden,ÊdieÊihnenÊvonÊ

MitgliedernÊderÊKircheÊzugefügtÊ

wurden;ÊmögenÊsieÊauchÊinner-

halbÊderÊKircheÊeineÊkonkreteÊ

AntwortÊaufÊihrenÊSchmerzÊundÊ

ihreÊLeidenÊfinden. 

Jesus aber erhob seine Au-
gen und sprach: Vater, ich 
danke dir, dass du mich 
erhört hast. Ich wusste, 
dass du mich immer er-
hörst; aber wegen der 
Menge, die um mich her-
umsteht, habe ich es ge-
sagt, damit sie glauben, 
dass du mich gesandt hast. 
Nachdem er dies gesagt 
hatte, rief er mit lauter 
Stimme: Lazarus, komm 
heraus! Da kam der Ver-
storbene heraus.  

 

Hinweis: In Hollstadt, Unsle-
ben und Heustreu wird eine 
1/2 Stunde vor den Werktags-
gottesdiensten jeweils der Ro-
senkranz gebetet 
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Bembus ist tot 

V ereinsvorstand war er 
nicht. Aber er war über-

all dabei. Als Wa-Ka-Ge-
Elferrat, als „Kulissenschie-
ber“ bei den Prunksitzungen, 
als langjähriger Hallen– und  
Grillplatzbeauftragter, als AH
-Fußballer und als Fußball-
Spartenleiter  prägte er das 
Wargolshäuser Vereinsleben 
mit. Und wenn irgendwo et-
was gewerkelt wurde, schaute 
er vorbei; hat mit Hand ange-
legt und angepackt und wenn 
es nur ganz am Ende war, wo 
auf ein Bier noch zusammen-
gestanden wurde. Gekannt 
hat man ihn nur als „Bem-
bus“; sein bürgerlicher Name 
war Wolfgang Hemmerling. 
Keine sechs Jahre hat er sei-
nen Ruhestand genießen kön-
nen; fünf Wochen vor seinem 
69. Geburtstag verstarb er an 
seiner Krebserkrankung, die 
er zwischenzeitlich überstan-
den geglaubt hatte. „Er ist 
wieder da“, hat er so beiläufig 
erwähnt, wenn man ihn auf 
seinen Gesundheitszustand 
angesprochen hat, aber immer 
noch hoffend, dass er wieder 
genesen wird. Mit seinem 
Tod verliert Wargolshausen 
ein echtes Original. 

Senioren feiern Fasching 

D as monatliche Erzähl-Cafe war geprägt vom Fasching. Se-
nionrenbetreuerin Birgitt Reinhart hatte mit Akteuren der Wa

-Ka-Ge ein kleines Programm zusammengestellt, so dass es nicht 
nur Faschingslieder und Kaffee mit Kuchen gab, sondern auch Büt-
tenbeiträge und Tänze. So bereicherten Christoph Büttner, Johannes 
Lösch und Ewald Then mit ihrer Bütt, Lothar Büttner und Georg 
Gans mit ihrer Musik-Nummer und die beiden Purzelgarden das 
Programm. An Beifall haperte es nicht und den Akteuren hat es 
auch im Pfarrheim-Saal gut gefallen. 

Casino-Party im Gästehaus 

C asino“ leuchtete in großen Leuchtbuchstaben am Gästehaus-
giebel. Drinnen hatte der Sportverein mit viel Liebe zum De-

tail die Vorbereitungen für eine DJ-Party getroffen. Eine Woche vor 
dem närrischen Wochenende wurde getanzt, mit Roulette ein oder 
mehrere Shot‘s erspielt und Fasching gefeiert. Das eigentlichen Fa-
schingswochenende  — Fränkische Partynacht und Rosenmontags-
umzug — konnte aufgrund des Redaktionsschlusses nicht mehr in 
der März-Ausgabe mit aufgenommen werden.  
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Mit  Volldampf duch die Nacht 
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Technik-Chef verabschiedet 

S eitÊmehrÊalsÊ25ÊJahrenÊsaßÊMatthiasÊBüttnerÊaufÊderÊRegie-BühneÊ
undÊ hatÊ beiÊ allenÊVeranstaltungenÊ fürÊ denÊ richtigenÊTonÊgesorgt.Ê

ObÊPrunksitzungenÊ oderÊFränkischeÊPartynacht,Ê obÊTheateraufführun-
gen,ÊMundart-RallyeÊoderÊFrediÊBreunig‘sÊkabarettistischenÊFrühschop-
pen,ÊprofimäßigÊhatÊerÊjeweilsÊdasÊMischpultÊbedient,ÊdieÊentsprechen-
denÊ SequenzenÊ eingespieltÊ undÊ fürÊ optimaleÊ TonqualitätÊ gesorgt.Ê
„EinmalÊmussÊ SchlussÊ sein“,ÊmeinteÊ derÊ 55jährigeÊ undÊwünschtÊ sich,Ê
dasÊdieÊJugendÊnachkommt.ÊBeiÊderÊPrunksitzungÊderÊWa-Ka-GeÊnutzteÊ
SitzungspräsidentÊ JochenÊ GansÊ dieÊ Gelegenheit,Ê dieÊ VerdiensteÊ desÊ
langjährigenÊTechnik-ChefsÊ zuÊwürdigen.ÊDabeiÊwurdeÊ ihmÊnichtÊ nurÊ
derÊOrdenÊverliehen,ÊsondernÊauchÊeinÊPräsentÊüberreicht. 

- die Narren haben nichts verlernt 
 

R ichtigÊ närrischÊ gingÊ esÊbeiÊ denÊ zweiÊ Prunksit-
zungenÊderÊWa-Ka-GeÊzu.ÊDieÊ
zweiÊ JahreÊ ZwangspauseÊ ha-
benÊ wederÊ demÊ ProgrammÊ
nochÊ derÊ StimmungÊ AbbruchÊ
getan.Ê UndÊ soÊ wurdeÊ getanztÊ
undÊ gefeiert,Ê dieÊ GardenÊ undÊ
dasÊMännerballettÊfegtenÊüberÊ
dieÊBühneÊundÊdieÊAkteureÊinÊ
derÊBüttÊsorgtenÊfürÊvielÊFroh-
sinn.ÊGeorgÊGansÊ undÊLotharÊÊ
BüttnerÊ(FotosÊoben),ÊdieÊsichÊ
überÊ vieleÊ JahreÊ alsÊ
„Golbicher“Ê mitÊ ihrenÊ musi-
kalischenÊ BeiträgenÊ einenÊ
NamenÊ gemachtÊ haben,Ê kün-
digtenÊihrenÊAbschiedÊan.ÊIhreÊ
Lieder,ÊgespicktÊmitÊLokalko-
loritÊ undÊ durchausÊ auchÊ mitÊÊ
anklagendenÊ Aussagen,Ê wer-
denÊsicherÊkünftigÊfehlen.Ê 



12 

 

PutzhilfeÊfürÊdieÊKircheÊgesucht 
ZumÊ1.4.2023ÊwirdÊeineÊPutzhilfeÊfürÊdieÊKircheÊinÊWargolshausenÊgesucht.Ê
FreieÊZeiteinteilungÊÊ-ÊÊca.Ê2ÊStundenÊvierzehntägigÊÊ-ÊÊsteuer–ÊundÊsozial-
versicherungsfreiÊ(Ehrenamtspauschale) 

BeiÊInteresseÊbitteÊmitÊVertreternÊderÊKirchenverwaltungÊoderÊdesÊGemeinde-
TeamsÊKontaktÊaufnehmen.ÊGerneÊauchÊtel.ÊbeiÊdenÊnachstehendÊgenanntenÊ
Ansprechpartnern:ÊKirchenpflegerÊArturÊSchmittÊ(0177-6510091),ÊKirchen-
rechnerinÊSabineÊBüttnerÊ(0163-2693737) 


